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Teilweise Aufbruch, mehrheitlich verharrend

Ja, einige Babyboomer machen  
sich aktiv Gedanken darüber,  
ob und wie sie ihre Wohnsituation  
verändern wollen, insbesondere  
Frauen, aber ein grosser Teil  
der Babyboomer wohnt  
seit mehreren Jahrzehnten am  
selben Ort oder sogar in  
derselben Wohnung und möchten  
dies nicht ändern.



Babyboomer  
           freuen sich darauf,  
   sich nach der Pensionierung 
            dem Garten und  
den Enkelkindern  
                zu widmen.
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Pensioniert, aber weiterhin aktiv

Ja, einige Babyboomer freuen sich  
auf die Zeit nach der Pensionierung,  
um sich um Garten und Enkelkinder  
zu kümmern, aber viele bleiben  
beruflich oder ehrenamtlich aktiv und 
benötigen zum Beispiel noch ein  
Büro zu Hause.



     Babyboomer 
              wohnen allein oder  
zu zweit  
         in Einfamilienhäusern 
     und auf grossem Fuss.



Das Wohnen von Babyboomern in der Schweiz:  
Mythen auf dem Prüfstand

Ein Forschungsprojekt,  
gefördert von der Age-Stiftung

©
 Je

nn
y 

Ba
es

e,
 je

nn
y.b

ae
se

@
pm

.m
e

Vielfalt hinter der Fassade 

Ja, viele Babyboomer wohnen  
allein oder zu zweit in Einfamilien
häusern oder grossen Wohnungen  
und haben einen überdurch- 
schnittlichen Wohnflächenverbrauch,  
aber in einigen finden sich auch 
andere Arrangements als gemeinhin 
vermutet: Wohngemeinschaften,  
das zeitweise Mitwohnen von Ver-
wandten, Bekannten oder auch 
geflüchteten Personen, die Vermie-
tung von Zimmern an Gäste, ein Bed 
and Breakfast und anderes mehr.



              Babyboomer sind  
im Vergleich zu früheren 
                  und zukünftigen  
     Generationen ganz anders 
       in Bezug auf  
               die Gestaltung  
ihres Wohnens.
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Neue Werte, vertraute Muster 

Ja, Babyboomer gestalten  
ihr Wohnen selbstbestimmter als 
frühere Generationen, aber  
die Generationenzugehörigkeit  
bestimmt das Wohnen nicht allein. 
Wohnen und Wohnentscheidungen  
sind individuell, vielschichtig  
und komplex – heute ebenso wie  
in Vergangenheit und Zukunft.



    Wenn die Babyboomer 
aus gesundheitlichen  
         Gründen in Alters- und 
Pflegeheime einziehen,  
           stellen sie Betreiber  
                   und Personal vor  
neue Herausforderungen.
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Individualität auch im Pflegeheim

Ja, die Babyboomer erwarten,  
dass ihre Individualität und Selbst
bestimmung hoch gewichtet  
werden, aber dem wird vielerorts 
bereits heute Rechnung getragen;  
dies auch deshalb, weil die  
Babyboomer das bereits für ihre  
Eltern einfordern.



        Babyboomer sind eine neue, 
             progressive Generation
    der Älteren, die auch  
        neue Werte und Präferenzen  
                       im Wohnen mitbringt,  
   zum Beispiel Selbstbestimmung,
        Komfort, Nachhaltigkeit.
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Elementare Bedürfnisse bleiben 

Ja, Babyboomer unterscheiden  
sich von früheren Generationen  
Älterer bezüglich ihrer Wert-
orientierung und Wohnwünsche,  
aber zugleich gewichten sie  
existenzielle Grundbedürfnisse  
wie Sicherheit, Schutz und  
Geborgenheit im Wohnen hoch.



Babyboomer sind fit, mobil  
            und vermögend 
     und  
gestalten dementsprechend  
             ihr Wohnen aktiv,  
selbstbestimmt und 
          individuell.
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Eine Generation, viele Realitäten

Ja, einige Babyboomer haben  
komfortable Möglichkeiten,  
ihr Wohnen nach ihren Bedürfnissen 
frei zu gestalten, aber  
die Ungleichheiten innerhalb  
dieser Generation sind ausgeprägt. 
Viele müssen ihr Wohnen mit  
gesundheitlichen Einschränkungen  
und wenig finanziellen Mitteln  
gestalten.



Babyboomer 
           sollten sich dringend  
mit einer altersgerechten 
Wohnform  
       beschäftigen.
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Altersgerechtes Wohnen kann warten 

Ja, es ist sinnvoll, sich frühzeitig  
mit einer zukünftigen altersgerechten 
Wohnform zu beschäftigen, aber  
viele Babyboomer haben noch  
viele gesunde und aktive Jahre  
vor sich und sind erst später bereit,  
entsprechende Pläne konkret  
zu schmieden.



    Viele Babyboomer 
werden ihre Wohnsituation  
    in den kommenden Jahren  
anpassen, sei es durch einen Umzug,  
          Umbau oder indem sie  
    Mitbewohner:innen aufnehmen.
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Veränderungswille trifft auf Widerstände

Ja, einige Babyboomer sind  
in einer Lebensphase, in der sie  
ihre Wohnsituation potenziell  
nochmals verändern, aber  
nur wenige gehen eine solche  
Veränderung aktiv an,  
insbesondere weil die Anreize  
fehlen.



Viele Babyboomer 
	       wünschen sich  
	    eine gemeinschaftliche 
	               Wohnform.
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Die Macht des Gewohnten 

Ja, Babyboomer haben im  
Vergleich zu früheren Generationen 
eine höhere Affinität zu gemein
schaftlichen Wohnformen, sodass  
die Nachfrage höher als das Angebot 
ist, aber die Mehrheit wohnt konven- 
tionell und möchte dies auch so  
beibehalten.


